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10. Übungsblatt

Aufgabe 46

Implementieren Sie die Datenstruktur Stack mit den in der Vorlesung eingeführten Operationen auf der Basis einer existierenden Java-Kollektionsklasse (z.B. java.util.Vector oder java.util.LinkedList).

Aufgabe 47 

Auswertung von arithmetischen Ausdrücken mit Hilfe von Stacks

Erklärung der Vorgehensweise am Beispiel der Auswertung des Ausdrucks

A + B * C – D

Es werden zwei Stacks eingeführt. Der eine dient zum Ablegen der Operanden, der andere zum Speichern der Operatoren.
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	Zuerst werden A und + in die Stacks eingetragen (push).
	A
	
	+

	
	
	
	

	Danach wird B in den Operanden-Stack eingetragen. Das nächste Zeichen
	
	
	

	ist wieder ein Operator und wird in den Operator-Stack eingetragen. Die
	
	
	

	Multiplikation hat höhere Priorität als die Addition, daher wird vorerst
	B
	
	*

	noch keine Operation ausgeführt.
	A
	
	+

	
	
	
	

	C wird in den Operator-Stack eingetragen. Das Minuszeichen – als nächste Operation – hat geringere Priorität als die Multiplikation und gibt 
	
	
	

	den Anstoß zur Durchführung der Multiplikation. Die Operation O1 = B * C wird ausgeführt, indem die beiden zugehörigen Operanden aus dem 
	
	
	

	Stack entfernt und multipliziert werden. Danach wird O1 in den Operanden-Stack eingetragen.
	O1

A 
	
	+

	
	
	
	

	Jetzt wird das Minuszeichen mit dem Operator im Stack verglichen. Die 
	
	
	

	Operatoren sind gleichwertig, daher kann eine weitere Operation ausgeführt werden: O2 = A + O1. Das Resultat kommt in den Operanden-Stack. Der Operanden-Stack ist nun leer und das Minuszeichen kann 
	
	
	

	eingetragen werden.
	O2
	
	-

	
	
	
	

	
	D
	
	

	Danach wird D verarbeitet und in den Operanden-Stack eingetragen.
	O2
	
	-


Dies ist das letzte Zeichen, das im Ausdruck steht. Daher werden die beiden Stack abgearbeitet. Dazu werden wie zuvor jeweils zwei Operanden mit dem zugehörigen Operator verknüpft. Es folgt: O3 = O2 – D.

a) Berechnen Sie den Ausdruck a – b * c – d/ b * e mit Hilfe zweier Stacks nach obigem Muster.

b) Entwerfen (Programmskizze) Sie ein Programm, das die Berechnung von arithmetischen Ausdrücken für die vier Grundrechenarten mit der beschriebenen Methode realisiert. Wie muß der Algorithmus erweitert werden, wenn auch Klammerausdrücke berechnet werden sollen?



Aufgabe 48

Entwerfen (Programmskizze) Sie ein weiteres Programm, für die Berechnung von arithmetischen Ausdrücken für die vier Grundrechenarten mittels Stack.

Die Berechnung wird in zwei Schritte aufgeteilt:

a) Umwandlung eines Infix-Ausdruckes in die Postfix-Notation (auch umgekehrte polnische Notation)

· Vereinfachung: Ausdruck wird vollständig geklammert, ein Leerzeichen beende eine Zahl, Beispiel für vollständig geklammerten Infix-Ausdruck: ((9 +8 )*(4 *6 ))

· Postfix-Ausdruck: 9 8 + 4 6 * *, der Vorteil der Postfix-Notatuion besteht darin, dass keine Klammern erforderlich sind.

· Vorgehensweise: 

· Wird ein Operationszeichen gelesen, wird dieses auf den Stack gelegt.

· Wird eine Zahl gelesen, wird diese sofort an Postfix-Ausdruck weitergeleitet.

· Tritt eine schließende Klammer auf, so wir das letzte Operationszeichen vom Stack gelesen und an Postfix-Ausdruck weitergeleitet.

b) Auswertung des Postfix-Ausdruckes.

· Wird eine Zahl gelesen, so wird diese auf den Stack gelegt.

· Wird ein Operationszeichen gelesen, so werden die letzten beiden Zahlen vom Stack geholt, die Operation wird mit dem anliegenden Operationszeichen ausgeführt und das Ergebnis wieder auf den Stack gelegt.

· Ist der Postfix-Ausdruck vollständig verarbeitet, liegt das Ergebnis der Rechnung auf dem Stack.

Aufgabe 49

Implementieren Sie die Datenstruktur Deque, die das Anfügen von Objekten an beiden Enden sowie das Navigieren über alle Elemente mit Hilfe eines Iterators erlaubt. Verwenden Sie dabei keine der existierenden Java-Klassen !

